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HERZ-
MEDIKAMENTE

Im Zuge eines Forschungsaufent-
haltes zweier Professoren der
Medizin der Chengdu University,
Sichuan, China, an der II. Internen
Abteilung mit Kardiologie des
Krankenhauses Wels wurden die
unterschiedlichen Behandlungs-
möglichkeiten der westlichen und
der traditionellen chinesischen
Medizin beleuchtet.

Berberin ist ein in der Natur häufig
vorkommendes Alkaloid, welches
in der traditionellen chinesischen
Medizin Verwendung findet.
Berberin und seine Verbindungen
(insbesondere Berberinsulfat und
-phosphat) wurden vielfach im
Orient als intestinales Antisepti-
kum in oraler Form angewendet.
Andere systemische Effekte, wie
blutdrucksenkend, die Bilirubin-
Sekretion steigernd, inotrop,
sedativ, antiinflammatorisch,
dilatierende Wirkung auf Koronar-
arterien, antikoagulatorisch,
mäßige Senkung der Herz-
frequenz, Akzeleration des
Repairs der Pankreas-ß-Zellen,
Low-density Lipoprotein-Chole-
sterin (LDL-C) senkend, wurden
beschrieben. In der rezenten
Studie wurde als Ergebnis heraus-
gefunden, daß Berberin wertvoll
für die Langzeitbehandlung der
VE sein könnte und die Mortalität
von CHF-Patienten senken könnte
[1]. Um die klinischen Wirkungen
und die Nebenwirkungen besser
zu erkennen, wurde das Verhält-
nis zwischen den Wirkungen und

Die Redaktion, nach einer Studie von Xiangji Zeng, Chengdu University

TRADITIONELLE CHINESISCHE MEDIZIN
Klinische Effekte von Berberin bei ischämischer Herzkrankheit und dessen Plasma-Konzentrationen

der Plasmakonzentration von
Berberin bei Patienten mit ischä-
mischer Herzinsuffizienz studiert.

In der vorliegenden Studie wurde
gefunden, daß Berberin für die
Langzeit-Behandlung von ventri-
kulären Extrasystolen (VE) wert-
voll sein könnte und die Mortali-
tät von Patienten mit kongestiver
Herzerkrankung (CHF) vermin-
dern könnte. Um die klinische
Wirksamkeit zu erhöhen und die
Nebenwirkungen zu reduzieren,
ist es notwendig, die Relation
zwischen den Wirkungen und der
Plasmakonzentration bei Patien-
ten mit CHF zu untersuchen.
Daher wurde eine Studie an 34
Patienten mit ischämischer Herz-
insuffizienz (IHF) im Stadium III–
IV durchgeführt.

Alle Patienten in der Studie erhiel-
ten für 2Wochen eine konservati-
ve Therapie, bestehend aus Digi-
talis, Diuretika, Nitraten und
Angiotensin-Converting-Enzyme
(ACE) Hemmer. Unmittelbar nach
Bestimmung der Daten von
Belastungs-EKG (DCG) und Links-
ventrikulärer Ejektionsfraktion
(LVEF) wurden 1,2 g/Tag orales
Berberin an die Patienten abgege-
ben. Nach 2 Wochen Berberin-
Behandlung wurden die Daten
von DCG und LVEF wieder be-
stimmt, und die Berberin-Konzen-
tration im Plasma wurde mit
Hochleistungs-Flüssigkeits-Chro-
matographie (HPLC) gemessen.

Die Plasma-Proben wurden mit
Chloroform-Extraktion vorbehan-
delt. Berberin wurde in allen Pro-
ben mittels einer µBondapak C18

Säule (10 µm, 300 x 3,9 mm ID)
mit Acetonitril, vermischt mit
0,02 mol/l Phosphorsäure-Wasser-
Lösung (45:55, v/v), als mobile
Phase und mit einem UV-Detektor
bei 346 nm bestimmt. Die Detek-
tionsgrenze von Berberin im Plas-
ma lag bei 8 ng/ml nach Injektion
von 50 µl Probe. Die mittlere
Rückgewinnung von Berberin im
Plasma lag bei 96,5%.

Die Ergebnisse zeigen, daß eine
Abnahme von Frequenz und
Komplexität von VE und ein
Ansteigen der LVEF bei Patienten
mit Plasma-Berberin-Konzentra-
tionen höher als 0,1 mg/l (n = 20,
Gruppe B) signifikanter ist als bei
Patienten mit Konzentrationen
unter 0,1 mg/ml (n = 14, Gruppe
A) (p < 0,01 vs. < 0,05). Daher
könnte das Monitoring von
Berberin-Konzentrationen im
Plasma bei der Behandlung von
Patienten mit IHF hilfreich sein.

Literatur:
1. Xianghong Zeng, Xiangji Zeng et al.
J Heart Failure 1997; 4: 66.

P.S.: „Berberin“ wurde von der
Redaktion zur pharmakologischen
Überprüfung aus China angefor-
dert. Über die Ergebnisse wird im
JOURNAL FÜR KARDIOLOGIE
berichtet werden
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